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Nun können Sie eine Stichprobe von 50 Bällen entnehmen:

set.seed(1234)
probe1 <- urne |>
  sample_n(size = 50)

Wie viele sind rot?

probe1 |>
  summarize(anteil_rot = mean(farbe=="rot")) |>
  pull()
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Wie sieht es aus, wenn Sie mehrere Stichproben aus der Urne entnehmen, sagen wir 50?
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urne_anteil50 <- proben50 |> 
  group_by(replicate) |> 
  summarize(anteil_rot = mean(farbe == "rot"))

mean(urne_anteil50$anteil_rot)

[1] 0.386

Plotten der Stichprobenverteilung

urne_anteil50 |>
  ggplot(aes(x = anteil_rot)) +
  geom_histogram(binwidth = 0.02, farbe = "rot")
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✚ Alle Verteilungen zentriert um etwa 40%

Sie können die die Variation in ihren Daten mittels der Standardabweichung quantifizieren:

Stichprobengröße

Anzahl der Kugeln Standardabweichung

25 0.0958206

50 0.0698487

100 0.0466991

Stichprobe

✚ Stichproben als Grundlage für Schätzungen hilfreich

✚ Stichproben werden häufig genutzt da Grundgesamtheit nicht verfügbar oder zu umfangreich

Sie sollten bzgl. Stichproben zwei Grundkonzepte verinnerlichen:

✚ Welchen Effekt hat die Stichprobenvariation auf ihre Schätzer

✚ Welchen Effekt hat die Stichprobengröße auf ihre StichprobenvariationStichprobe vs. Grundgesamtheit
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